
Solidarität, Zusammenleben 
Bestehende Quartierzentren finanziell und 
personell stärken, neue 
Generationenhäuser einrichten

Jugend
Projekte und Aktivitäten von Jugend-
lichen und für Jugendliche unterstützen,            
Mitsprachemöglichkeiten bekannt machen

Integration
Initiative „zäme läbe“ zum Erfolg tragen
helfen, Mitsprache von MigrantInnen er-
möglichen und fördern, niederschwellige 
Bildungsangebote aufbauen, 
Integrationsziele und -massnahmen gemäss                        
Integrationsleitbild definieren und umsetzen

Freizeit und Sport
Sportstätten und Veranstaltungsräume    
planen und realisieren

Schulstadt Burgdorf
Die Qualität der Volksschule Burgdorf und 
die Vielfalt der Bildungsinstitute erhalten

Kultur
Die attraktive und bunte Palette der Kultur-
veranstaltungen beibehalten und ausbauen

Stabilisierung oder Reduktion des 
motorisierten Individualverkehrs
Ortsdurchfahrt fördern, auf die 
Schulwegsicherung achten und ein Parking-
Leitsystem prüfen

Entlastung der Strasse, Förderung des 
Langsamverkehrs
Den Ausbau eines flächendeckenden, 
einladenden Velo- und Fussgängernetzes 
aktiv unterstützen, für genügend 
Veloabstellplätze sorgen und die 
Flanierzonen stärken

Bahnhof als Visitenkarte
Einen Bahnhof Burgdorf mit attraktiven 
Verbindungen und einem optimalen 
Dienstleistungsangebot (Velostation, 
Veloabstellplätze, Busbahnhof, Mobility- und 
Taxistandplätze, Tourismusbüro usw.) 
erhalten und fördern

Finanzpolitik
Städtische Investitionsaufträge sollen - 
verbunden mit  ökologischen und 
sozialen Auflagen - nach Möglichkeit an 
lokale Unternehmungen vergeben werden

Durch Investitionen in den öffentlichen 
Verkehr und in erneuerbare Energien soll 
Burgdorf eine Vorbildfunktion übernehmen

Steuersenkungen ja, jedoch nur dann, wenn 
sie auch finanzierbar sind

Wirtschaftspolitik
Für ökologisch und sozial innovative     
Unternehmungen soll Burgdorf ein            
attraktiver Standort sein

Eine verbesserte, koordinierte              
Raumplanung soll eine Erhöhung der     
Nutzungsdichte ermöglichen

Burgdorf soll seine Attraktivität als    
Wohn- und Wirtschaftsstandort durch 
gute Leistungen im Bildungs- und                     
Familienbereich steigern

Energieverbrauch verringern
Energieoptimierungen an öffentlichen 
Anlagen, Förderprogramm als Anreiz für 
wärmetechnische Sanierungsmassnahmen, 
Minergie als Minimalstandard bei 
öffentlichen Bauten, Sanierung der 
öffentlichen Bauten im Minergiestandard, 
Energiefachstelle als Informations- und 
Beratungsstelle für die Allgemeinheit, 
Energieplattform im Internet, 
CO2-Reduktion um mindestens 10-20%

Wärme- und Stromerzeugung fördern
Weitere Förderprogramme für Solardächer, 
Kleinkraftwerke ausbauen, Vision 
Holzkraftwerk, Beteiligungen an 
Windenergieanlagen, Energiestrategie 2006 
des Kantons Bern mittragen, fördern von 
Wärmeverbünden mit erneuerbaren 
Energien
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